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Die Staatsverschuldung der westlichen 
Industriestaaten liegt so hoch wie zuletzt 
nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs. 
Eine Entwicklung, deren Konsequenzen 
absehbar sind: Die Schulden von heute 
sind die Steuern von morgen. Wie soll  
gerade der alternde Westen diese enor-
me Verschuldung jemals abtragen?  
Die beiden Wirtschaftshistoriker Prof. Dr.  
Albrecht Ritschl und Prof. Dr. Tobias 
Straumann werden dieser Frage nach- 
gehen und zeigen, wie Staaten in der  
Vergangenheit mit der Last hoher Schul-
den umgingen.

Prof. Dr. Albrecht Ritschl lehrt seit 2007 
Wirtschaftsgeschichte an der London 
School of Economics. Sein Spezial- 
gebiet ist die Wirtschaftsgeschichte 
Deutschlands. 

Prof. Dr. Tobias Straumann hat seit 2021 
den Lehrstuhl für Geschichte der Neuzeit  
und der Wirtschaftsgeschichte an der  
Universität Zürich inne. Seine Foschungs- 
schwerpunkte sind die Finanz- und  
Währungsgeschichte der Schweiz. 

Freundliche Grüsse 

Prof. Dr. Christoph A. Schaltegger
Direktor des Instituts für 
Schweizer Wirtschaftspolitik an 
der Universität Luzern

Dieser Anlass wird ermöglicht durch

In Zusammenarbeit mit

Anmeldung:

info@iwp.swiss
+41 41 515 05 00

Die Veranstaltung ist öffentlich. 
First come, first served.
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Wir freuen uns, Sie zum Vortrag von Prof. Dr. Albrecht Ritschl 
und Prof. Dr. Tobias Straumann einzuladen: 
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